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Eidgenossenschaft stehenden Militœrpersonen ist ein rothes, drei
Zoll breites Armband, mit weissem Kreuz von zwei, 15'" langen und 5"'
breiten Balken, am linken Arm getragen.

2. Reglement über die Bekleidung, Bewaffnung und Ausrüstung des
Bundesheeres. Bern, Buchdruckerei von Ch. Fischer. 1852. Pages
170 & 171. Vierter Theil. Korpsausrüstung. Erster Abschnitt.
Infanterie.

I.
§ 363. Iedes Infanterie Bataillon erhœlt :

a. Eine Fahne mit den Farben der Eidgenossenschaft.

Beschreibung.

Die Fanenstange ist von hartem, zaehem Holz, gewunden roth und
weiss angestrichen, oben mit einer messingenen vergoldeten Lanzer-
spitze, unten mit einer messingenen Zwinge versehen. Die Lmnge der
Stange betrœgt 9 Fuss, der Durchmesser denselben oben 9 Linien,
unten 1 Zoll.

Das Fahnentuch von gutem Seidenstoff, ist 4 Schuh 5 Zoll ins
Gevierte, scharlachroth mit einem weissen Kreuz in der Mitte. Die
Balken des Kreuzer sind 1 Schuh breit und 3 Schub lang. Das Fahnentuch

wird mittelst Nœgeln von goldaehnlichem Metall an die Stange
befestigt. Der Name des Kantons einzig wird in rœmi.scher Schrift mit
goldenen 2 à 4 Zoll hohen Buchstaben an den Querbalken des Kreuzer
auf beiden Seiten der Fahne gemalt. Die Namen der Kombinirten
Bataillone werden an den nœmlichen Stellen mit den Namen der
betreffenden Kantone in ihrer gewohnten Ordnung bezeichnet.

Die Schleife, ebenfalls von Seidenstoff, mit den Farben des Kantons,
ist 5 Zoll breit und beide herunterhœngende Theile, nach gemachtem
Knopf 1 Fuss 5 Zoll lang. Die untern Ende der Schleife sind mit 2 Zoll
breiten silbernen oder goldenen Fransen je nach den Farben des Kantons

versehen.
b. Ein Fahnenfutteral von wasserdichtem Zeug.
c. Ein Fahnenkuppel von schwarz lakirtem Leder, über die linke

Schulter getragen. (Communiqué par M. Arnold Robert).

UNA NUOVA SOCIETA' ARALDICA

IN PROSPETTIVA

Anche nella democratica Svizzera si sta per piantare le basi di una
Société eguale alla nostra Accademia. I nostri sudj adunque sempre
più si diffondono ed acquistano una serietà tale che sarebbe stata
follia il solo pensarvi nei tempi a noi anteriori. II sig. Giovanni de Pury
di Neuchàtel ne ha dato la mossa nel periodieo Archives héraldiques
suisses (nel fascicolo che comprende i Numeri 38, 39, 40, Feb. Mar.
Apr. 1890), ed ora quell' egregia Redazione nei Num. *41-42 ci rende
noto che la proposta del de Pury « a valu déjà plusieurs adhésions et
encouragements ». — Noi facciamo caldi voti perché sorga presto
questa nuova consorella, ed il suo apparire sin festeggiato da quanti
amano gli studi storici di tutte le età.

(Journal héraldique italien, mai-juin.)
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